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• I. Grundlagen

1. Der Generalbaß Systemgerechtigkeit

Systemgerechtigkeit =
Prinzip in sich widerspruchsfreier Normgebung
(z.B. BVerfGE 98, 106)

2. Dogmatische Begründungsansätze

– a) Wissenschaftslogik
– b) Rechtsstaatsprinzip
– c) Gleichheitssatz
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• II. Systemgerechtigkeit in der Hochschulreform
• 1. Das Beispiel W-Besoldung

a) Grundsatz der amtsangemessenen Alimentation
b) Grundsatz der stabilen Ämterordnung

• 2. Die neue Personalkategorie „Hochschuldozent“
(§ 51a HFRUG B.-W.)

a) Gleichwertigkeit der Zugangswege zur Professur
b) Vereinbarkeit mit dem materiellen
Hochschullehrerbegriff
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III. Ausblick

• „Je weniger die Leute wissen, wie Würste und Gesetze gemacht
werden, desto besser schlafen sie!“

(Otto von Bismarck)

• Notwendigkeit einer Gesetzesfolgenabschätzung,
die nicht nur die empirischen Folgen, sondern auch
die Fernwirkungen für die in Jahrzehnten geformte
Rechtsdogmatik als System im Blickfeld hat.


